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06.02.16 Morgenmurli        Om Shanti         BapDada         Madhuban        06.02.16 

 
Essenz: Liebe Kinder, ihr seid die göttliche Gemeinschaft. Ihr habt den Vater gefunden, die Sonne 

des Wissens. Ihr seid jetzt erwacht. Erweckt deshalb auch andere.  
Frage: Was ist der Grund für all die verschiedenen Konflikte und wie sieht die Lösung dafür aus?  
Antwort: Wenn man sich mit dem Körper identifiziert, gibt es viele verschiedene Arten von 

Konflikten. Das sind die Omen Mayas. Baba sagt: Werdet seelenbewusst und engagiert 
euch im Dienst. Bleibt auf der Pilgerreise der Erinnerung und alle schlechten Omen werden 
entfernt. 

Om Shanti. Der Vater ist gekommen, um euch spirituellen Kindern Erklärungen und Ratschläge zu geben. 
Die Kinder haben verstanden, dass alles dem Drama gemäß geschehen muss. Es ist nur noch wenig Zeit 
übrig. Dieses Bharat muss von Ravans Land wieder zu Vishnus Land gemacht werden. Der Vater ist 
inkognito und auch dieses Studium ist inkognito. Es gibt viele Center: kleine in den kleinen Dörfern und 
große in den großen Städten; und es gibt auch viele Kinder. Diese haben zu Folgendem herausgefordert: 
Wenn ihr irgendwelche Literatur vorbereitet, dann schreibt auch: „Wir werden dieses Land, unser Land 
Bharat, definitiv zum Himmel machen.“ Ihr liebt euer Land Bharat sehr, denn ihr wisst, dass dieses Bharat 
vor 5.000 Jahren der Himmel war. Bharat war sehr königlich und schön. Es wurde Himmel genannt. Nur 
ihr, die ihr die durch das Wort geborene Schöpfung Brahmas seid, verfügt über dieses Wissen. Wir müssen 
Bharat definitiv zum Himmel machen, indem wir Shrimat befolgen. Zeigt allen den Weg. Dabei geht es 
nicht um irgendwelche Konflikte. Diskutiert untereinander, wie ihr dies mit den Ausstellungsbildern 
bekannt geben und die Bilder in den Zeitungen drucken könnt. Haltet untereinander ein Seminar ab, um 
darüber zu diskutieren – so wie der Kongress zusammenkommt, um darüber zu beraten, wie man Bharat 
voranbringen kann. Sie erörtern dort, wie man eine Lösung finden und wieder Frieden und Glück in Bharat 
herbeiführen kann. Die Regierung bemüht sich immer wieder darum. Man erinnert sich auch an eure 
Pandava-Regierung. Dies ist auch die bedeutende göttliche Regierung. Tatsächlich wird sie die reine 
göttliche Regierung genannt. Der Reinigervater macht die unreinen Kinder zu den Meistern der reinen 
Welt. Nur ihr Kinder wisst das. Das Wesentliche ist die ursprüngliche ewige Gottheitenreligion Bharats. 
Ihr Kinder versteht, dass dies das heilige Opferfeuer des Wissens von Rudra ist. Gott, Vater Shiva, wird 
auch Rudra genannt. Man erinnert sich daran, dass der Vater wirklich gekommen ist und dass Er das 
Opferfeuer des Wissens von Rudra gegründet hat. Aber man hat eine sehr lange Dauer angegeben. Sie 
schlafen halt den Schlaf der Unkenntnis. Der Vater hat euch jetzt aufgeweckt. Erweckt jetzt auch andere. 
Ihr fahrt damit fort, andere dem Dramaplan entsprechend aufzuwecken. Wie sehr auch immer ihr euch bis 
jetzt eingesetzt habt, genauso sehr habt ihr euch auch im letzten Kreislauf bemüht. Ja, es gibt Sieg und 
Niederlage auf einem Schlachtfeld. Manchmal ist Maya kraftvoller und manchmal sind die Kinder Gottes 
kraftvoller. Manchmal geht der Dienst sehr schnell voran und manchmal müssen die Kinder den 
Hindernissen Mayas begegnen. Maya macht sie völlig bewusstlos. Dies ist ein Schlachtfeld, nicht wahr? 
Ravan, Maya, macht Ramas Kinder bewusstlos. Da gibt es die Geschichte über Laxman. Ihr sagt, dass alle 
Menschen den Schlaf des Kumbhakarna schlafen. Ihr, die ihr zur göttlichen Gemeinschaft gehört, 
behauptet das. Diejenigen, die die Sonne des Wissens gefunden haben und erweckt wurden, werden das 
erkennen. Es ist nicht nötig, einander irgendetwas zu sagen. Ihr versteht, dass ihr, die ihr zur göttlichen 
Gemeinschaft gehört, wirklich erwacht seid. Alle anderen schlafen noch. Sie verstehen nicht, dass der 
Höchste Vater, die Höchste Seele, gekommen ist, um den Kindern ihre Erbschaft zu geben. Sie haben das 
total vergessen. Der Vater kommt nur in Bharat. Er kommt und macht Bharat zum Meister des Himmels. 
Bharat war ohne jeden Zweifel Meister des Himmels. Die Geburt des Höchsten Vaters, der Höchsten 
Seele, findet ebenfalls hier statt. Sie feiern Shivas Geburtstag, nicht wahr? Er muss also tatsächlich 
gekommen sein und etwas getan haben. Der Verstand sagt: Er muss definitiv gekommen sein und den 
Himmel begründet haben. Die Gründung kann nicht durch Inspiration stattfinden. Euch Kindern wird hier 
Raja Yoga gelehrt. Euch wird die Pilgerreise der Erinnerung erklärt. Durch Inspiration findet keine 
Verbreitung über den Klang statt. Sie glauben, dass Shankar eine Eingebung gehabt hätte und dass die 
Yadavas erst dann Missiles usw. hervorgebracht hätten. Aber hier geht es nicht um Inspiration. Ihr 
versteht, dass es ihre Rolle im Drama ist, diese Marschflugkörper usw. zu bauen. Das hat nichts mit 
Eingebung zu tun. Dem Drama gemäß muss der Umbruch stattfinden. Man erinnert sich daran, dass im 
Mahabharat-Krieg Flugkörper benutzt wurden.  
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Was auch immer in der Vergangenheit geschehen ist, muss sich wiederholen. Ihr garantiert, dass ihr in 
Bharat den Himmel errichten werdet, wo es nur eine Religion geben wird. Ihr schreibt nicht, dass die 
vielen Religionen ausgetilgt werden. Auf dem Bild ist ganz klar beschrieben, dass keine andere Religion 
mehr da sein wird, wenn der Himmel erschaffen ist. Ihr versteht das jetzt alles. Die wichtigsten 
Bestandteile/ Elemente (auf dem Bild) sind die von Shiva, Brahma und Vishnu. Brahma wird Vishnu und 
Vishnu wird Brahma. Dies sind sehr tiefe Punkte. Wie Vishnu Brahma wird und wie Brahma Vishnu wird 
– das wird den vernünftigen Kindern sehr schnell klar. Die Gottheiten-Gemeinschaft wird ebenfalls 
erschaffen. Es geht nicht darum, dass nur einer erschaffen wird. Ihr Kinder versteht diese Zusammenhänge. 
Kein einziger Mensch der Welt versteht das. Obwohl sie Lakshmi und Narayan und Vishnu anbeten, 
verstehen sie nicht, dass Vishnu die Dual-Form von Lakshmi und Narayan ist – von den beiden, die in der 
neuen Welt das Königreich regieren. Aber kein Mensch hat vier Arme. Diese Ziel- und Zweckvorgabe, die 
in der Subtilen Region gezeigt wird, ist ein Bild, um den Familienweg darzustellen. Niemand weiß, wie 
die Geschichte und die Geographie der ganzen Welt sich wiederholen. Da sie den Vater nicht kennen, wie 
können sie dann Seine Schöpfung kennen? Nur der Vater gibt euch das Wissen über Anfang, Mitte und 
Ende der Schöpfung. Die Rishis und Munis sagen immer: Wir wissen gar nichts. Würden sie den Vater 
kennen, so würden sie Anfang, Mitte und Ende der Schöpfung kennen. Der Vater sagt: Ich komme nur ein 
einziges Mal und gebe euch Kindern das ganze Wissen. Und dann komme ich nicht mehr. Wie könnten sie 
also den Schöpfer oder Anfang, Mitte und Ende der Schöpfung kennen? Der Vater selbst sagt: Ich komme 
zu keiner anderen Zeit als im Übergangszeitalter. Im Übergangszeitalter ruft ihr nach Mir. Ihr sagt, dass 
das Goldene Zeitalter rein ist und das Eiserne Zeitalter unrein. Deshalb werde Ich gewiss am Ende der 
unreinen Welt kommen. Ich komme am Ende des Eisernen Zeitalters und reinige die Unreinen. Am 
Anfang des Goldenen Zeitalters sind alle rein. Das kann man doch sehr leicht verstehen. Die Menschen 
aber haben kein Wissen darüber, wann der Reinigervater kommt. Es ist jetzt das Ende des Eisernen 
Zeitalters. Wenn das Eiserne Zeitalter noch 40.000 Jahre andauern würde, so wie man es behauptet, wie 
viel unreiner würdet ihr dann noch werden? Es gäbe so viel Leid! Dann gäbe es überhaupt kein Glück 
mehr! Weil sie aber nichts verstehen, befinden sie sich in völliger Dunkelheit. Ihr könnt es verstehen. Ihr 
Kinder solltet euch treffen. Erklärt die Bilder sehr genau. Alle Bilder wurden entsprechend dem 
Dramaplan gestaltet. Ihr Kinder erkennt mit der Zeit, dass dieses Schauspiel identisch weiterläuft. Der 
Zustand mancher Kinder schwankt immer wieder; manchmal ist er hoch und manchmal niedrig. Diese 
Zusammenhänge muss man sehr klar verstehen. Manchmal gibt es schlechte Omen, und deshalb ist dann 
sehr viel Bemühung nötig, um diese Omen zu entfernen. Baba erklärt euch immer wieder: Kinder, weil ihr 
körperbewusst werdet, gibt es Konflikte. Werdet seelenbewusst. Ihr Kinder identifiziert euch sehr mit dem 
Körper. Werdet seelenbewusst, dann werdet ihr euch an den Vater erinnern können, und dann kommt ihr 
im Dienst weiter voran. Diejenigen, die einen hohen Status beanspruchen wollen, werden sich konstant im 
Dienst engagieren. Wenn es aber nicht in jemandes Schicksal liegt, wird er nicht in der Lage sein, sich 
anzustrengen. Sie sagen dann selbst: Baba, ich kann mir das Wissen nicht einprägen. Es bleibt nicht in 
ihrem Bewusstsein. Diejenigen, die alles verinnerlichen, erfahren sehr viel Glück. Sie glauben, dass Shiv 
Baba gekommen ist. Der Vater erklärt jetzt: Kinder, versteht alles ganz genau und erklärt es anderen. 
Manche bleiben im Dienst engagiert und sie bemühen sich ständig. Ihr Kinder versteht, dass jede Sekunde, 
die vergeht, im Drehbuch aufgenommen worden ist und dass sie sich dann in gleicher Weise wiederholen 
wird. Euch Kindern wird erklärt, dass viele Neue kommen werden, um den Vorträgen zuzuhören. Ihr 
wisst, dass so viele Leute Vorträge halten, die auf der Gita, den Veden und Schriften basieren. Sie wissen 
aber nicht, dass Gott hierher kommt und uns Seine eigenen Geheimnisse und das Geheimnis von Anfang, 
Mitte und Ende der Schöpfung erklärt. Nur der Schöpfer gibt euch das ganze Wissen. Es ist die Pflicht des 
Vaters, euch trikaldarshi zu machen. Diese Dinge werden in den Schriften nicht beschrieben, sie sind neu. 
Baba erklärt euch immer und immer wieder: Wo ihr auch hingeht, erklärt zu allererst, wer der Gott der 
Gita ist: Shri Krishna oder der Unkörperliche Shiva? Ihr werdet diese Dinge nicht mit einem Projektor 
erläutern können. Bei den Ausstellungen werden die Bilder vor ihnen aufgestellt. Und nachdem ihr ihnen 
erklärt habt, könnt ihr sie fragen: Sagt jetzt mal, wer der Gott der Gita ist? Wer ist der Ozean des Wissens? 
Krishna kann es nicht sein. Wer ist der Ozean der Reinheit, des Friedens und des Glücks, der Befreier und 
der Führer? Lasst sie es zuerst aufschreiben, indem ihr sie ein Formular ausfüllen lasst, das sie dann 
unterschreiben sollen. (Man konnte Vögel hören.) Schaut nur, wie sie kämpfen! Heutzutage gibt es überall 
auf der ganzen Welt Kämpfe. Auch die Menschen bekämpfen sich ständig.  
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Nur Menschen haben einen Intellekt, um alles zu verstehen. Man erinnert sich an die fünf Laster der 
Menschen. Das bezieht sich nicht auf Tiere. Dies ist eine lasterhafte Welt. Die Welt wird den Menschen 
zugeschrieben. Im Eisernen Zeitalter gibt es die lasterhafte Gemeinschaft, während es im Goldenen 
Zeitalter die göttliche Gemeinschaft gibt. Ihr versteht jetzt den starken Gegensatz. Das könnt ihr den 
Menschen beweisen. Im Bild der Leiter wird es sehr deutlich gezeigt. Unten sind die Unreinen und an der 
Spitze sind die Reinen. Das ist sehr gut zu sehen. Dieses Bild der Leiter ist das wichtigste. Man sieht den 
Zustand des Aufstiegs und den Zustand des Abstiegs. Dieses Bild der Leiter ist sehr gut. Was können wir 
auf das Bild schreiben, sodass die Leute gut verstehen können, dass dies hier wirklich die unreine Welt 
und der Himmel die reine Welt ist? Hier sind alle unrein; kein einziger kann rein sein. Habt Tag und Nacht 
solche Gedanken darüber. Das Kind Atam Prakash schreibt: „Baba, soll ich dieses (oder jenes) Bild 
herstellen?“ Baba teilt ihm mit: Du kannst den Ozean des Wissens tief durchdenken und jede Art von Bild 
machen. Aber das Bild der Leiter muss sehr gut sein. Damit könnt ihr sehr viel erklären. Ihr habt 84 Leben 
gelebt und seid nun wieder in das erste Leben gegangen. Vom Zustand des Abstiegs müsst ihr dann in den 
Zustand des Aufstiegs gehen. Jeder von euch sollte darüber nachdenken. Wie sonst könntet ihr Dienst tun? 
Es ist sehr leicht zu erklären, indem ihr die Bilder benutzt. Nach dem Goldenen Zeitalter kommt ihr 
zwangsläufig die Leiter herunter. Ihr Kinder versteht, dass ihr Schauspieler seid. Wenn ihr von hier 
versetzt werdet, geht ihr nicht direkt ins Goldene Zeitalter. Zuerst müsst ihr ins Land der Stille gehen. Ja, 
diejenigen unter euch, die sich als Schauspieler in diesem Drama betrachten, sind auch unterschiedlich. 
Niemand sonst auf der Welt kann (über die Menschen) sagen, dass sie Schauspieler sind. Wir aber 
schreiben, dass sie Schauspieler in diesem Drama sind und dennoch den Schöpfer, den Direktor und auch 
Anfang, Mitte und Ende des Schauspiels nicht kennen. Und deshalb haben sie absolut keinen Verstand! 
Gott sagt das. Gott Shiva spricht durch den Körper von Brahma. Der Ozean des Wissens ist dieser 
Unkörperliche. Er hat keinen eigenen Körper. Dies sind Methoden, um sehr gut verstehen zu können. Ihr 
Kinder solltet sehr viel Begeisterung haben. Wir miskreditieren niemanden. Diese Dinge sind einfach 
richtig. Ihr könnt ein Bild von allen Älteren (seniors) drucken. Und ihr könnt das Bild der Leiter jedem 
zeigen. Achcha. Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, 
Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den 
spirituellen Kindern.  
 
Essenz für Dharna: 

1.  Um den Frieden und das Glück in Bharat zu begründen und Bharat zum Himmel zu machen, 
führt unter euch Seminare durch. Befolgt Shrimat und dient Bharat auf diese Weise.  

2.  Um im Dienst voranzukommen und durch Dienst einen hohen Status zu beanspruchen, bemüht 
euch, seelenbewusst zu bleiben. Denkt tief über den Ozean des Wissens nach. 

 
Segen:.  Mögt ihr mit der Kraft, allem Raum zu geben, eine Atmosphäre der Einheit erschaffen und 

Beispiele werden. 
Die Perlen, die einander gleichen, deren Liebe für den Einen stabil ist und die konstant und 
stabil darin sind, die Anweisungen des Einen zu befolgen, die untereinander in ihren Gedanken 
verbunden sind, sind diejenigen Perlen, die im Rosenkranz aufgefädelt werden. Es wird jedoch 
nur dann eine Atmosphäre der Einheit erschaffen, wenn ihr die Kraft habt, allem seinen Platz 
zu geben. Wenn es in einer Situation große Verschiedenartigkeit gibt, dann gebt dieser Vielfalt 
Raum. Denn nur dann werdet ihr einheitlich werden und nahe kommen und ein Beispiel für 
jeden werden. 

 
Slogan: Füllt jeden eurer Gedanken und jede eurer Handlungen mit Spiritualität an, dann wird der 

Dienst mit Glanz angefüllt sein. 
 

 

* * *  O m  S h a n t i  * * * 

 


